HINTERdenMASKEN:
Enthüllungs-KünstlerSCHIELE
... demaskieren ... entschleiern... verändern...
10. SCHIELE fest NÖ / St. Pölten
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Kardinal und Nonne (Liebkosung) 1912, Öl auf Leinwand, 69.8 x 80.1 cm Leopold Museum Wien

15. September 2011, 17-22 Uhr

17:00 Uhr: „Demokratie braucht einen langen Atem“ – In Memoriam PETER KREISKY
Gedenkstunde im Rathaus/Bürgermeisterzimmer: Film: „Nebenan: Peter Kreisky“ (2008). Am Klavier: Paul Gulda.  Anschließend: Eröffnung der Ausstellung  von Leander Kaiser „Education sentimentale“ durch Bürgermeister Mag. Matthias Stadler im Stadtmuseum.
Beginn SCHIELE fest: 20:00 Uhr am Herrenplatz – theatrale Szenen rund um den Platz
Mit spezieller Unterstützung von Café Schubert, E.G.O.N, Marketing GMBH St. Pölten u.a. 
Beteiligte KünstlerInnen/Gruppen: Projekt Theater/FLEISCHEREI, Leander Kaiser, Rudi Görnet/Maren Rahmann, Michael Fischer, Franz Hautzinger,  Verein Pasarel Brüssel

Künstlerische Leitung: Eva Brenner (A/USA)
SCHIELE fest Nö
2011 St. Pölten
HINTERdenMASKEN: 

Enthüllungskünstler Egon Schiele
...demaskieren ... entschleiern ... verändern

10. SCHIELE fest NÖ / St. Pölten
Das SCHIELE fest 2011 setzt, ausgehend vom Bild „Kardinal und Nonne“, die Auseinandersetzung zu Schieles bevorzugtem Motiv des „Doppelgängers“ fort und wendet sich dem Beziehungsgeflecht zwischen Schiele und seinem Lieblingsmodell Wally Neuzil zu. Im Mittelpunkt stehen das Verhältnis zwischen Religion und Sexualität sowie die Frage nach Schieles künstlerischen Strategien. Der Offenbarung, Ausstellung und Enthüllung innerer Visionen, der Demaskierung gesellschaftlicher Lügen und überkommener Normen. Dabei wird ein theatraler Bogen von Schieles Zeit zur Gegenwart gespannt. So etwa in einer Theaterszene aus dem Stück von Jean Genet, „Sie“, oder in einem Auftragswerk an die Autorin Katharina Tiwald zum Thema „Hinter den Masken“. 

Die künstlerischen Beiträge – in Ateliers erarbeitet – beziehen sich direkt auf Egon Schieles Leben und Werk sowie seinen Bezug zum Theater und zum „Theatralischen“.   Darüber hinaus  erschließen sie auch in einem größeren Kontext diese für Österreich und Europa wichtige Zeit zwischen 1900 und 1938  (vor Ausbruch der Katastrophe). Es geht auch darum, jenen ungeheuren Aufbruch zur Sprengung des traditionellen Kunst- und Erotikbegriffs deutlich zu machen, den Egon Schieles Bilder in all ihrer Provokation signalisiert haben. 

Das SCHIELE fest 2011 findet auch heuer an einem Tag, den 15. September 2011 von 17.00 bis ca. 22.00 Uhr statt. Dem umfangreichen Programm wird eine Gedenkstunde um 17:00 Uhr im Rathaus vorangestellt, die  Peter Kreisky, dem langjährigen Mitarbeiter und Unterstützer des SCHIELE fest gewidmet ist.  Er war auch der Stadt St. Pölten eng verbunden. Der Pianist Paul Gulda begleitet die  Gedenkstunde musikalisch.

Ihr folgt um 18:00 Uhr die Ausstellungseröffnung im Stadtmuseum „Education sentimentale“  und ein Vortrag des Malers und Philosophen Leander Kaiser zu „Schiele und Picasso – die Kindfrau und die Übermalung des 19. Jahrhunderts“ um 20:00 Uhr geht es am Herrenplatz weiter mit Straßentheater und der Performance  „HINTER DEN MASKEN: 7 Tabus“. Zum Abschluss gibt es ein Konzert und einen gemütlichen Ausklang.

SCHIELE fest Nö
2011 St. Pölten
Der Herrenplatz wird zur Bühne - Mit der räumlichen Konzentration auf den Herrenplatz folgt das  SCHIELE fest 2011 dem Wunsch vieler Menschen vor Ort,  das Festival dem Publikum noch mehr zu öffnen und die Veranstaltung an einem Platz zu verankern, der einerseits leicht zugänglich und für theatrale Umsetzung geeignet ist und andererseits dadurch für aktiv sich beteiligende Geschäftsleute attraktiver ist. 

Das theatrale/musikalische Geschehen findet rund um die Mariensäule statt. Die Menschen sind eingeladen an den vorhandenen Tischen der Schanigärten Platz zu nehmen oder rundum stehen, man sieht zu, wird bewirtet, isst, trinkt und partizipiert.  Toreingänge, Schaufenster und Wohnungsfenster werden miteinbezogen.
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SCHIELE fest 2010 St. Pölten, Fotos: @ Peter Korrak
SCHIELE fest Nö
2011 St. Pölten
„HINTER DEN MASKEN“ / SCHIELE fest NÖ
2011 St. Pölten – ein 10-JAHRESJUBILÄUM

Donnerstag, 15. September 2011 

Interdisziplinäre Kunstaktionen im öffentlichen Raum

Rathaus, Stadtmuseum, Herrenplatz

Programm:

17.00 Uhr: Rathaus: „Demokratie braucht einen langen Atem“ –  In Memoriam PETER KREISKY

Gedenkstunde – gewidmet dem langjährigen Mitarbeiter und Unterstützer des SCHIELE fest (gegründet 2002 in Neulengbach, ab 2007 auch in Tulln, seit 2009 in St. Pölten)

Film: „Nebenan: Peter 
Kreisky“ (OKTO.tv 2008), Redebeitrag in St. Pölten 1999. 
Am Klavier: Paul Gulda mit einer Hommage an Peter Kreisky

Musik: Erwin Schulhoff, 9 Reigen op.13

18.00 Uhr: Stadtmuseum: Eröffnung der Ausstellung: LEANDER KAISER „Education sentimentale“ 

durch Bürgermeister Mag. Matthias Stadler [Ausstellung bis 2. Oktober 2011]

Anschl. : Prozession mit den Künstlern zum Herrenplatz

20:00 Uhr – Café Schubert: „SCHIELE_TALK OF TOWN“:  

„Schiele und Picasso – die Kindfrau und die Übermalung des 19. Jahrhunderts“ – Vortrag von/mit Leander Kaiser über Schieles Zeit und Werk

SCHIELE fest Nö
2011 St. Pölten
20:30 Uhr – HERRENPLATZ: Beginn der Performance 
„HINTER DEN MASKEN: 7 Tabus“

Rauminszenierung mit Stimme, Bewegung, Sound, Licht, Video, Musik: SPIEL, KÖRPER, EINSAMKEIT, STILLE, TOD, ARMUT, LIEBE

Mit Texten von Egon Schiele, Jean Genet, Ensemble und Uraufführung  „SCHIELE.HÄNDE – körperlicht & schlüsselpein“, zwei Kurzstücke von Katharina Tiwald. Musik von Michael Fischer, Rudi Görnet, Franz Hautzinger; Chansons von Maren Rahmann

Ab 21:30 Uhr  – Gemütlicher Ausklang mit Party, ab ca. 22.00 Uhr in den Lokalen rund um den Platz (Café Schubert u.a.)

Alle Zeitangaben sind ungefähr.

Eintritt: Spende

__________________________________________________________

Begleitprogramm 2011:

SCHIELE Sommernacht in MARIA ANZBACH

Samstag, 27. August, ab 17:00 Uhr

Benefiz-Gartenfest mit Videofilmen aus 10 Jahren SCHIELE fest

Präsentation und Sonderverkauf – Bilder von LEANDER KAISER, dessen Sonderausstellung im Rahmen des SCHIELE fest 2011 im Stadtmuseum St. Pölten gezeigt wird.
Wort & Live Musik von/mit MAREN RAHMANN
Buffet / Eintritt: Spende/UK: € 9

Groß Raßbergstraße 22, 3034 Maria Anzbach

Anfahrt: A1 bis Pressbaum und Bundesstraße bis Maria Anzbach oder Westbahn bis Maria Anzbach bzw. Neulengbach Stadt
Das SCHIELE fest Nö 2011 St. Pölten wird präsentiert von
PRO & CONTRA – Verein für interkulturelle Aktivitäen

(www.experimentaltheater.com/procontra)

in Kooperation mit Vereinen und Künstlerinnen aus dem In- und Ausland

Leitungsteam 2011

· Eva Brenner (Künstlerische Leitung/Theater, Performance) 

· Michael Fischer/Rudi Görnet/Franz Hautzinger (Musik, Konzerte)

· Erich Heyduck/Richard Bruzek (Technik, Video, Ausstattung)

· Annemarie Klinger (Organisation)

Künstlerinnen 2011
Aisha Aisa (A, Schauspiel/Tanz), Eva Brenner (A/USA, Regie), Richard Bruzek (A, Ausstattung, Video), Margaret Carter (USA, Gesang), Michael Fischer (A, Musik), Franz Hautzinger (A, Musik), Erich Heyduck (A, Ausstattung, Video), Paul Gulda (A,  Piano, Komposition), Rudi Görnet (A, Musik), Leander Kaiser (A, Maler), Francis Okpata (NG; Schauspiel), Jakub Palacz (PL, Schauspiel),, Alexander Kuchar (A, Schauspiel), Markus Kuscher (A, Kostümbild),, Maren Rahmann (D, Schauspiel, Chansons), Gebhard Schatz (A, Feuerperformance), Jenny Simanowitz (A, Schauspiel), Katharina Tiwald, (A, Autorin).

Wissenschaftliche Beratung
 Leander Kaiser
Supporting Team 2011 
Organisation/Produktion: Annemarie Klinger (A)
Assistenzen: Andrea Aly (A),  Martin Minarik (D/SK), Martin Seiwald (A), Monika Reyes (A)

Ausstattung/Videodokumentation: Erich Heyduck (A), Richard Bruzek (A)
Kostüme/Objekte: Markus Kuscher (A) Fotografie: Peter Korrak (A)
Grafik/Webdesign: Alexander Schlögl (A), studio@viennadesign.com
PR & Pressearbeit: Monika Anzelini (A), monika@anzelini.at
Mitwirkende Vereine & Künstlerteams 2011
Projekt Theater STUDIO/FLEISCHEREI Wien (www.experimentaltheater.com)

Poetry&Music Wien (annemarie.klinger@poetryandmusic.at)

VIO/Vienna Improvisers Orchestra/Michael Fischer (michael.fischer@blackbox.net)

Verein Pasarel (Brüssel), Villa Berging Neulengbach (Künstlerunterkünfte, pro-bio@gmx.at) 

Wir danken unseren Sponsoren und Kooperationspartnern:
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Impressum: Pro & Contra - Verein für interkulturelle Aktivitäten

Austraße 44, 3040 Neulengbach, 02772-53748 / Kontakt: Dr. Eva Brenner,

office@experimentaltheater.com, www.experimentaltheater.com/procontra 

Verein: Künstlerische Leitung: Dr. Eva Brenner, Vorstand: Eva Brenner, Evelyn Korrak, Monika Anzelini 

Presseunterlagen sowie Biographien und Fotos in Druckqualität sind abrufbar unter www.experimentaltheater.com/procontra
PR & Pressearbeit: Monika Anzelini, monika@anzelini.eu, +43 (0) 699 195 855 08
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